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Os terbr ief

spüren…
neue Hoffnung bricht auf
im Licht des Ostermorgens
weckt Lebenskräfte
die längst schon tot geglaubt.

erkennen…
der Stein ist weggerollt
das Schwere behält nicht die Macht
Verzweiflung und Trauer
haben nicht das letzte Wort

glauben…
Auferstehung ist möglich
neue Perspektiven tun sich auf
wo wir die Blickrichtung ändern
um dem Leben zu dienen

wagen…
der verwandelnden Kraft trauen
mutig den Aufstand proben
aufstehen gegen alles was Leben behindert und
zu Zeuginnen und Zeugen
der Auferstehung werden.

Hannelore Bares

Auf dein Wort hin: gemeinsam glauben, lieben, lernen

Auferstehung leben



PALMSONNTAG FEIER DES EINZUGS CHRISTI IN JERUSALEM
5. April Evangelium Mt 26,14-27,66 

Gepriesen, der kommt im Namen des Herrn!
Als das Volk hörte, dass Jesus nach Jerusalem  
komme, da zogen sie ihm entgegen. 
Sie trugen Palmzweige in den Händen und riefen: 
Hosanna, hosanna, hosanna in der Höhe. 

Joh 12,13

Nach dem Lobgesang gingen sie zum Ölberg hin-
aus. Da sagte Jesus zu ihnen: Ihr alle werdet in
dieser Nacht an mir Anstoß nehmen und zu Fall
kommen; denn in der Schrift steht: Ich werde den
Hirten erschlagen, dann werden sich die Schafe der
Herde zerstreuen.

Aber nach meiner Auferstehung werde ich euch nach Galiläa vorausgehen.
Petrus erwiderte ihm: Und wenn alle an dir Anstoß nehmen - ich niemals!
Jesus entgegnete ihm: Amen, ich sage dir: In dieser Nacht, noch ehe der Hahn kräht, wirst du
mich dreimal verleugnen.
Da sagte Petrus zu ihm: Und wenn ich mit dir sterben müsste - ich werde dich nie verleugnen. Das
Gleiche sagten auch alle anderen Jünger.

Mt 26, 30-35

GRÜNDONNERSTAG  FEIER VOM LETZTEN ABENDMAHL
9. April Evangelium Joh 13,1-15

18.00 Uhr feierliches Glockengeläute

Als er ihnen die Füße 
gewaschen,
sein Gewand 
wieder angelegt
und Platz 
genommen hatte,
sagte er zu ihnen:

Begreift ihr, was ich an euch getan habe?
Ihr sagt zu mir Meister und Herr
und ihr nennt mich mit Recht so; denn ich bin es.
Wenn nun ich, der Herr und Meister,
euch die Füße gewaschen habe,
dann müsst auch ihr einander die Füße waschen.
Ich habe euch ein Beispiel gegeben,
damit auch ihr so handelt, wie ich an euch gehandelt habe.

Joh 13, 12-15



KARFREITAG DIE FEIER VOM LEIDEN UND STERBEN CHRISTI
10. April Evangelium Joh 18,1-19,42

Bei dem Kreuz Jesu standen seine Mutter
und die Schwester seiner Mutter, Maria, die Frau 
des Klopas,
und Maria von Mágdala.
Als Jesus die Mutter sah
und bei ihr den Jünger, den er liebte,
sagte er zur Mutter:
Frau, siehe, dein Sohn!
Dann sagte er zu dem Jünger:
Siehe, deine Mutter!
Und von jener Stunde an nahm sie der Jünger zu 
sich. Joh 19,25-27

Wir beten dich an, Herr Jesus Christus, und preisen dich, denn durch dein Heiliges Kreuz hast du
die Welt erlöst.

OSTERNACHT HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG DES HERRN
11. April 22.00 Uhr feierliches Glockengeläute

Evangelium Mt 28,1-10

Sterbestunden können auch zu
gesegneten Sternstunden
besonderer Art werden.

Sie gebieten ehrfürchtiges Schweigen
und geben letzten
Worten ein besonderes Gewicht.

Sie bilden die Grenze
vom Leben zum Tod,

vom Diesseits ins Jenseits,
von der Zeit in die Ewigkeit.

Sie schlagen endgültig.
Sie setzen den Schlusspunkt.
Sie sprechen unwiderruflich das große Amen.

Gott, wir bitten dich um eine gute Sterbestunde.
aus: das Netz 3,2015/16

Du
drängendes Leben
Grüne und knospe
Keime und blühe

Sprieße und sprosse

Du
drängendes Leben
Zwitschere und pfeife
Hüpfe und springe
Singe und tanze

Gott
Du drängendes Leben
Lass mich aufwachen

zu einem neuen Frühling
zu einem neuen Frühling

mit Dir
Anton Rotzeter

OSTERSONNTAG         HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG DES HERRN
12. April                            Evangelium Joh 20,1-18
               12.00 Uhr       feierliches Glockengeläute 
                                        
                                        Am ersten Tag der Woche kam Maria von Magdala frühmorgens, als es noch dunkel war,

zum Grab und sah, dass der Stein vom Grab weggenommen war. Joh 20,1



Liebe Pfarrgemeinschaft von St. Pauls!
Diese Fastenzeit reicht heuer über Ostern hinaus, so haben wir den Eindruck. Gerade auch, weil wir nicht
wie in gewohnter Weise die Feierlichkeiten der Kar- und Ostertage in unserer Pfarrkirche begehen können,
gemeinsam und miteinander. Aber trotzdem feiern wir Ostern, das Fest der Auferstehung des Herrn. Auf eine
andere Art und Weise. Vornehmlich in unseren Häusern als Familie oder auch allein. Als viele kleine
Hauskirchen bilden wir die eine Pfarrgemeinde. Nehmen Sie sich daheim Zeit, an allen Tagen zu beten und
Gottesdienste über verschiedene Medien mitzufeiern. Versuchen Sie, in Treue von Palmsonntag über die
Kartage mit Jesus an seiner Seite mitzugehen, sein Leiden und seinen Tod zu betrachten, der schließlich
zum Osterlicht, zur Osterfreude und zum Ostersonntag hinführt. Auch diese Krise, so hoffen und beten wir,
wird einmal vorübergehen. 
Wir wünschen Ihnen und Euch allen aus ganzem Herzen ein inniges und gesegnetes Osterfest, auch 
wenn unter ganz anderen Vorzeichen und Voraussetzungen. 

Dekan Alexander Raich Lotte Kager Eisenstecken 
Pfarrseelsorger Pfarrverantwortliche 

Gottesdienste in der Karwoche und in der Osterzeit
Die Fastenzeit führt uns auf Ostern hin. Doch auch diese höchsten Feste im Jahreskreis können wir nicht in unserer
Kirche feiern. Die Gläubigen sind eingeladen, Gebetszeiten und Gottesdienste über die Medien mitzufeiern.
Gottesdienstzeiten im Radio, Fernsehen und online

Im Radio
Radio Grüne Welle (103 MHz) täglich um 9.00 Uhr 
Radio Maria (107,8 MHz) werktags um 8 Uhr, sonntags um 9 Uhr
Rai Südtirol sonntags um 10 Uhr
www.vaticannews.at täglich um 7.00 Uhr Liveübertragung mit Papst Franziskus 

Im Fernsehen 
ZDF sonntags um 9,30 Uhr abwechselnd katholischer oder evang. Gottesdienst
BR sonntags um 10.15 Uhr abwechselnd katholischer oder evang. Gottesdienst

Auf der Facebookseite von Radio Grüne Welle 
täglich um 9 Uhr Liveübertragung des Gottesdienstes mit Bischof Ivo. www.facebook.com/radiogruenewelle, 
der Videostream ist mit www.stol.it verlinkt

Herzliche Einladung, an diesen Gottesdiensten teilzunehmen!

Pfarrei St. Pauls
Als Zeichen unseres Glaubens, aber auch unseres innigen Bittens, des Vertrauens und Hoffens auf den Beistand
Gottes in dieser besonders schwierigen Zeit für uns, sind wir eingeladen, auch einmal kurz unser Gotteshaus zu
besuchen. 
Wir feiern am Palmsonntag den Einzug Jesu in Jerusalem, wo er vom Volk mit großem Hosianna empfangen wurde.
Das mit Palmzweigen verzierte Kreuz wird in der Kirche zum Gebet aufgestellt sein. Daheim können Sie über die
Palmzweige, mit denen Sie das Kreuz in Ihrer Wohnung zieren, ein Segensgebet sprechen.
Gründonnerstag. „Tut dies zum meinem Gedächtnis“ hat Jesus gesagt, meinte das Gedächtnis bei der Messe in
Brot und Wein, aber auch das Gedächtnis an die Fußwaschung als Auftrag zur Nächstenliebe. 
Um 18 Uhr werden die Glocken zusammen mit allen Glocken in der Diözese 10 Minuten lang läuten
Am Karfreitag, dem Todesgedächtnis unseres Herrn, ist das Kreuz als Zeichen der Trauer verhüllt. Ab 15 Uhr kann
das entblößte Kreuz verehrt werden.
Karsamstag. Am Tag der Grabesruhe Jesu möchten wir still und in Ehrfurcht beten.
Osternacht. Unser Herr ist auferstanden, wir feiern dieses Fest mit Glockengeläute und dem großen Halleluja. Jesus
lebt, halleluja!
Um 22 Uhr werden die Glocken in der ganzen Diözese feierlich läuten.
Ostern - Hochfest der Auferstehung des Herrn.
Jesus lebt und hat uns von dieser Hoffnung erzählt, dass auch wir mit ihm leben werden!
Sprechen Sie daheim über den Korb mit Ihren Osterspeisen ein Segensgebet.
12 Uhr feierliches Glockengeläute als Zeichen unserer Freude
Teilen wir miteinander diese große Freude und Hoffnung.
Ein frohes und gesegnetes Osterfest wünscht der Pfarrgemeinderat

Pfarrei zur Bekehrung des Heiligen Paulus
Tel. / Fax 0471 662191; pfarrei.stpauls@gmail.com; Homepage: www.kirche-st-pauls.info

Pfarrseelsorger Dekan Mag. Alexander Raich: Tel. 393 633 1772; dekan-kaltern@rolmail.net
Pfarrverantwortliche Lotte Kager Eisenstecken: Tel. 334 898 8610, eisenstecken@rolmail.net

Bei Todesfällen Herrn Dekan oder Franz Sinn, Tel. 338 535 9111 anrufen.


